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f Advent im 
Little Garden 

• BENDERN - Heute Freitag und morgen 
Samstag ladet das Blumengeschäft Little 

; Garden in Bendern zur ersten Weihnachts-
• ausstellung ein. Es erwartet Sie kreative 
j- Weihnachtsfloristik, Kerzen in verschiedens-
" ten Farben und Grössen, Dekorationsfiguren 
; in Holz-und Keramik und weitere Überra-
: . schuhgen. • Lassen Sie sich überraschen und 
. . gemessen Sie bei einem feinen .Glas Glüh-
/ wein die adventliche Stimmung im Little 

Garden. Wir freuen uns auf Sie. Die Öff­
nungszeiten während der Ausstellung sind 

: heute Freitag von 8.30 bisl2 Uhr und 13 bis 
T 20 Uhr und samstags von 8.30 bis 17 Uhr. 

Heute Freitag und morgen Samstag ladet 
Little Garden zur Weihnachtsäusstellung ein. 
Im Bild Geschäftsinhaberin Renate Wlanger. 

Nostalgische 
Weihnacht 
SCHAAN - In Nostalgie schwelgen, mit 
Kerzenlicht die Külte und Dunkelheit ver-

• treiben, die Wärme des Lichts spüren, für ei-
• nige Zeit die Welt um sich vergessen. Wer! 

träumt nicht davon? Bei der Weihnachtsaus-
; Stellung der Gärtnerei Jehle in Schaan wird 

dieser Traum Wirklichkeit. Der Duft von' 
, Tannengrün und Duftkerzcn'cntzückt die Na­

se, das Auge erfreut sich.an liebevoll gestal­
teter Adventsfloristik in.warmen Farben, En-, 
gel-und Weihnachtsmänner entführen uns in 
eine Welt der Kindheit und der Träume. 
Stimmen Sie sich bei einem Besuch der nos-

; talgischen Wcihnachtsausstellung der Gärt-
herei Jehle in Schaan ein, in die schönste 

3 Zeit des Jahres. . 

Die Weihnachtsausstellung Ist geöffnet heu-
. te Freitag und morgen Samstag, jeweils von 

S Ms 20 llhr. 

i Freiheit gewinnen 
r BREGENZ -.«Loslassen - Freiheit gewin-
! nen», so der Titei des Tagesseminars'der er-
: folgreichen Psychotherapeutin und Autorin 

Dr. Elfrida Müller-Kainz am Samstag, 2?. 
L November 2003 von 10 bis -17 Uhr in Bre-
, genz, Hotel Schwärzler, Landstrasse 9. Los­

lassen ist eine der wichtigsten Lektionen, die 
I wir im Leben lernen sollten. Jeder von uns 

hängt an «etwas», wodurch er nicht-wirklich 
? energiegeladen ist. Jede Art von-Abhängig-
i keit kostet Energie und behindert die Entfal-
k tung unserer Persönlichkeit. Mit Hilfe unse-
! res freien Willens können wir jederzeit eine 
! Veränderung = Verbesserung herbeiführen. 
\ Infotelefon: 0049 / 8.151 / 2 86 87; Internet: 

I  www.mueller-kainz.de. 

Eröffnung von «REIMAX-Büros» 
1 Nummer eins in der Immobilienbranche nun auch.in Liechtenstein und Blochs 

VADUZ - RE/MAX, das erfolg­
reichste Immobilienunterneh-
men der Welt, fasst in Liechten­
stein und in den Regionen I/Ver-
tienberg, Bündner Herrschaft 
Fuss. In Vaduz und Buchs wurde 
Je ein RE/MAX-Büro eröffnet. 

RE/MAX (Real Estate Maximum) 
wurde 1973 in Denver, Colorado ge-
gründef und ist seither ständig ge­
wachsen. Mittlerweile umspannt das 
Netzwerk von Franchisenehmern 43 
Länder. Mitte 1999 wurde RE/MAX • 
Schweiz" gegründet. Bisher sind in 
der Schweiz bis Ende August 2003 
47 Franchisen vergeben worden. 
' M i t  RE/MAX Liechtenstein 
und Buchs eröffnet die Firma 
HEVT, die- Hauseigentümervertre­
ter'Schneeberger,. Zuber + Partner 
(Franchisenehmer) weitere RE/ .  
MAX-Büros in Vaduz und Buchs. 
Jeder RE/MAX Franchisenehmer 
ist ein eigenständiges, rechtliches 
Unternehmen. Hinter der Firma 
HEVT mit RE/MAX Büros in St.; 
Gallen, Liechtenstein und Buchs, 

• stehen Klaus Schneeberger und 
. NotkerZuber, zwei langjährige Im-
. mobilienspezialisten, die nebst 

Vermittlung auch weitere Immobi­
liendienstleistungen wie Beratun­
gen, Bewertungen, StWE-Begrün-
dungen, Verwaltungen usw. anbie­
ten. - . 

Unter der Homepage www.re-
max.ch oder  www.remax-fl.li kön­
nen hebst einem sehr grossen Immo­
bilienangebot sämtliche Standorte 
von RE/MAX in der Schweiz und 
Liechtenstein abgefragt werden. 

Professionelle 
Immobilienspezialisten 

Die beiden Büros in Vaduz und 
Buchs werden durch den Mitinha­
ber Klaus Schneeberger geleitet.. 
Als langjähriger und erfolgreicher 

Das erfolgreichste Immobllienunternehmen der Welt, die RE/MAX, Ist neu auch In Liechtenstein und den Re­
gionen Biindner Herrschaft und Werdenberg vertreten. 

Immobilientreuhänder kennt er 
die Marktverhältnisse dieser Re­
gion und kann auf die individuel­
len Bedürfnisse seiner Kunden 
eingehen. Der selbstständige Li ­
zenznehmer und Immobilienfach­
mann Markus Real betreut das 
Büro in Vaduz und kann seine Er­
fahrungen aus dem Immobilienbu­
siness in seine neue Herausforde­
rung vielversprechend einfliessen 
lassen. Die professionellen .Immo­
bilienspezialisten beschränken 
sich nicht nur auf die eigentliche 
Transaktion, sondern beraten ihre 
Kunden ausführlich - auch hin­
sichtlich der Folgen eines Immo-
biliengeschliftes. 

Ein revolutionäres Konzept 
In Liechtenstein, in der 

Schwei? wie auch in anderen 
Ländern Europas sind der grösste 

' Teil- aller selbstständig tätigen 
Immöbilienberater Einzelkämp­
fer oder. KleiristbUros, die nur ih­
re eigenen Kundenobjekte anbie­
ten., Bei -RE/MAX hingegen 
schliessen sich selbstständige 
Maklerinnen und Makler.mit ihn. 
rem Broker (Franchisenehmer) zu 
einem Team zusammen und nut­
zen ein Paket von Produkten und 
Dienstleistungen. Insbesondere 
wenden sie ein landes- und welt­
weites Refenal-System an: Die 

• Daten" von Interessenten, die 
irgendwo ein Haus oder eine 
Wohnung verkaufen und anders­
wo eine Immobilie kaufen möch­
ten, werden verantwortungsvoll 
gespeichert und innerhalb von 
RE/MAX weitergegeben. So ist 
gewährleistet, dass der Kunde 'im­
mer1 die optimale, auf ihn zuge­
schnittene Beratung bekommt. 

Energie und Entspannung 
Neüeröffnung des Indianershops «White Wolves» inTriesen 

TRIESEN - Räucherwaren, äthe­
rische Öle, ~ Indianischer 
Schmuck und Kunsthandwerk, 
Kristalle, Energiebären and di­
verse Geschenkartikel» Bies ist 
eine kleine Auswahl aus dem; 
Angebot des. neueröffneten Ge­
schäfts. Daneben werden aber 
auch Reikibehandlungen, Aro­
mamassagen und Bastelkurse 
angeboten. 

• Michael Reichert 

«Eigentlich», erzählt Geschäfts­
führerin Claudia Greuter, «gibt es 
den Laden schon lange.» Doch was 
früher nur als Geheimtipp im 
Freundes- und Bekanntenkreis 
weitererzählt wurde hat nun mit ei­
nem Lokal und mit einem Laden­
schild auch ein öffentliches Er-, 
scfjeinungsbild erhalten. 

Von Kindheit an interessiert sich 
Claudia Greuter schon für die in­
dianische Kultur. Doch erst als sie 
in Landquart an einem «Pow-
Wow» (Indianerzusammenkunft) 
teilnahm, entwickelte sich das 
Interesse zu einer Leidenschaft. 
Danach reiste sie mit ihrem Le­
bensgefährten nach Kanada und 
beide heirateten dort nach indiani­
scher Tradition bei einem befreun­
deten Schaipanen. So kam Claudia 
Greuter auch auf den Nanten ihres 

. neuen Geschäfts, denn die Hoch­
zeit fand unter dem Zeichen des 
Wolfs statt. 

Am Tag der offenen Türe, am Samstag, 22. November zwischen'10 und 
16 Uhr, entführt Sie Glaudia Greuter In die Welt der Indianer. 

Reiki und Aroma -
Die Geschäftsführerin bietet 

auch Reikibehandlungen und Äro-
mamassagen- an. Reiki aktiviert 
die universellen Lebensenergien, 
regt die Selbstheilungskräfte an 
und ermöglicht tiefe Entspan-
riungszustände. Bei der Äroma-
massage wird eine Mischung äthe­
rischer Öle, die auf das individuell 
le Bedürfnis der Menschen abge­
stimmt ist; auf bestimmte Körper­
teile aufgetragen. Jedes Öl über­
mittelt eine spezifische Botschaft. 
Hierbei werden die Widerstands­

kräfte durch feinstoffliche Anre-
. gung gestärkt. Ein weiteres Ange­

bot von Claudia Greuter wird ger­
ne von Kindern und deren Eltern 
wahrgenommen:' In Kursen (nur 
nach Voranmeldung) werden etwa 
Traumßnger und Mandelas oder 
indianische Schmuckstücke aus 
Glas, Holz und Knochen gebas­
telt. 

White Wolves, Schmiedeweg 14, 
Triesen, Telefon 392 51 40; ö f f -

' nungszeiten: Donnerstag und Frei­
tag von 14 bis 18.30 Uhr und 
Samstag zwischen 10 und 14 Uhr. 

Überzeugende Dienstleistung 

Die Vorteile des Kunden liegen 
auf der Hand: Der Kunde kann 
sich den Weg .von einem Makler 
zum anderen sparen, um endlich 
das passende Objekt oder den ge­
wünschten Käufer für seine Im­
mobilie zu finden! Aufgrund des 
lokalen und globalen Netzwerkes 
und des Referral-Systems steht 
dem Interessenten bei RE/MAX 
ein riesiges Immobilien- bzw. 
Käuferanjgebot zur Auswahl. Über 
das RE/MAX - Netzwerk können 
mühelos- Kontakte regional - na­
tional oder weltweit hergestellt' 
werden. 

Weitere Infos bei Klaus Schnee­
berger (klaus.schneeberger@ 
remax.net)  und- Markus Real 
(markus.real@remax.net),  Telefon 
232 52 32. 

1 0 .  SCHULJAHR 

TRIESEN - Das Inform Col­
lege bietet ein Zwisphenjahr 

t für  computerbegeisterte Ju-
gcndliche, Wenn dich die Ar ­
beit am. Computer interessiert 
und dein ;Berüfswunsch Infor­
matiker, Mediamatiker; Telö-
matiker, Elektroniker oder «in 
ähnlicher Beruf ist, liegst du 
mit diesem Zwischenjahr ge-
nau richtig. Ein Zwischenjahr,. 
in dem du dich speziell auf ei­
nen dieser Berufe vorbereiten 
kannst -und w&hrend dem du 
sogar .bereits das anerkanntej 

Diplom Informatik-*Anwender/  : 

-in SIZ, das Diplom* IT-Sup­
porter inform .und das Eng-
Iisch-Diplom PET erwerben 
kannst, huilft d i r  dabei, (deinen 
Traumberuf Realität werden zu 
lassen. -

Solltest du herausfinden, dass 
ein rein technisch' orientierter. 
Beruf doch nicht das-Richtige^ 
fUr dich ist, verschaffen'dir dei« 
ne guten Informatik-Kenntnisse 
auch leichter den Einstieg in an-, 
dere Lehrberufe. ' 

Jugendliche, Eltern und Lehr-!. 
personen, die'das 10, Schuljahr' 
Informatik kennen lernen möch-. 
ten, sind herzlich' eingeladen 
zum . Informationsabend, am-
Freitag,"21. November üm l7 .  
Uhr. 
. Wir  bitten-um ^Anmeldung, 
beim Inform College, Lahd-
strasse 182 in Trieseiw Telefon -
233 20*90, E - M ^ : '  infomi@:; 
inform.li, Internets www.colle^ , i w  1 • 'iL"51 =-


